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Premiere in ausverkauftem Haus
Publikum begeistert von neuem Theaterstück der Villa Musenkuss

SCHKEUDITZ

Nach einem dreiviertel Jahr 
der Einstudierung und der 
Proben wurde jetzt Premiere 
eines neuen Theaterstücks der 
Villa Musenkuss in Schkeuditz 
gefeiert. Das musikalische 
Märchen „Hand in Hand“ von 
Claudia Kumpfe war mit 65 Be-
suchern restlos ausverkauft. 
Die Gesamtleitung und die 
Regie des Stückes übernahm, 
wie schon beim letzten erfolg-
reichen Theaterprojekt, Silvia 
Zickenrodt-Pscheit. 

Das Publikum war begeistert 
von der Erstvorstellung des 
neuen Stückes und auch von 
der Farbenpracht der Kostüme 
und der Requisiten. Dafür wa-
ren mehr als ein Dutzend eh-
renamtliche Helfer im Einsatz, 
teilte der Verein mit.

Im Vorfeld der Premiere galt 
es jedoch noch einigen Stress 
zu bewältigen. So mussten 

sich die 17 Darsteller von der 
Königin Sarah Fritzsche bis 
zum Zauberer Markus Stöhr in 
der Hektik der Endproben, der 

Ton- und Lichtproben und in 
der Haupt- und Generalprobe 
beweisen. Reichlich Applaus 
war die Belohnung dafür.  r.

Biedermeier

Musiktheater
am Strand

Der Biedermeierstrand in Hay-
na am Schladitzer See ist am 
Wochenende nicht nur das Ziel 
Badelustiger sondern zugleich 
die malerische Kulisse für ein 
Musiktheaterspektakel des Hay-
naer Strandvereins. Gemeinsam 
mit dem Musik- und Theater-
förderverein Priester wird am 
Sonntag ab 15.30 Uhr Chris-
tophs Zwieners Musical „Jules 
Vernes Reise um die Welt“, frei 
nach Jules Verne, aufgeführt. 
Dessen Roman „In 80 Tagen um 
die Welt“ liegt dem Stück zu-
grunde. Weitere Aufführungen 
folgen am 11., 18. und 25. Juli 
jeweils ab 15.30 Uhr.

Am heutigen Freitag betei-
ligt sich der Strandverein beim 
Schkeuditzer Stadtfest mit sei-
nem Schaufelraddampfer an 
dem um 17.45 Uhr beginnenden 
Festumzug.  -art

Eltern bauen Sandkasten
Initiative für Koboldkisten-Kinder in Taucha / Wieder Spaß am Buddeln

TAUCHA

Der Abbau eines alten Spielge-
rätes in der Kita Koboldkiste in 
Taucha im vorigen Herbst setzte 
eine Kette von Aktionen in Gang, 
die dank fleißiger Eltern diese 
Woche zu einem gutem Ende 
führte. „Unter unserem alten 
Spielgerät befand sich Sand. Der 
ist aber inzwischen als Fallschutz 
nicht mehr erlaubt“, berichtete 
Kita-Chefin Cornelia Baatzsch. 
Mit dem neuen Spielgerät, einer 
tollen Kombination aus Rutsche 
und Kletterturm, hätten die 
Kinder zwar viel Spaß, „aber 
sie hatten plötzlich keinen Sand 
mehr zum Buddeln“, erklärt sie 
das Dilemma. Denn um das neue 
Gerät sei ganz normgerecht Kies 
geschüttet worden. Über den 
Winter sei der fehlende Sandkas-
ten noch kein Problem gewesen, 
wohl aber jetzt in der Freiluftsai-
son. Abhilfe schafften die Eltern 
der Kinder. „So hat die Firma 
Craatz alles arrangiert, Man-
dy und Heike Schubert haben 

sich um alles gekümmert, fünf 
Papas dann die 30 Kilogramm 
schweren Palisaden im Boden 

einzementiert“, listet sie auf. 
Diese Woche sei der Sand ge-
kommen. „Drei Tonnen gingen 

in den Kasten“, sagt Baatzsch, 
wie die Kinder dankbar für die 
Initiative.  Jörg ter Vehn

Rittergutsschloss

Zeitreise ins  
Mittelalter

Auf Zeitreise geht es von heute 
Abend bis Sonntag auf dem 
Rittergutsschloss Taucha: Bei 
einem Mittelalter-Spektakel 
wollen Handwerker, Spielleute 
und Händler die Besucher mit-
nehmen in die Zeit der Ritter, 
Gaukler und Burgfräuleins. 
Geöffnet ist am Wochenende 
jeweils ab 11 Uhr, heute ab 
18 Uhr. Erwachsene zahlen 
sechs Taler Eintritt, Kinder bis 
zwölf Jahre drei Taler, mittel-
alterlich gewandete Besucher 
viereinhalb Taler, Kinder unter 
Schwertlänge nichts.  r.

Schwarzer Berg

Jak-Jäger bei 
Aero-Club-Fest

Jede Menge Fluggeräte gibt 
es am morgigen Sonnabend 
auf dem Flugplatz Schwarzer 
Berg in Taucha zu bestaunen. 
Grund: Der Aero-Club Leipzig-
Taucha feiert sein alljährliches 
Sommer- und Familienfest. 
Neben russischen Jak-Jägern 
würden zum Beispiel auch Mo-
torschirme gezeigt, kündigte 
der Verein an. Geöffnet ist ab 
10 Uhr, der Eintritt auf den 
Schwarzen Berg ist frei.  r.

Mehrzweckhalle

Im Juli nächste 
Blutspende

Schon mal vormerken können 
sich Blutspender in Taucha die 
nächste Gelegenheit in der Par-
thestadt: Die gibt es mitten in 
den Sommerferien am 13. Juli 
von 14 bis 19 Uhr im Gymnas-
tik-Raum der Mehrzweckhalle 
in der Geschwister-Scholl-Stra-
ße. Hintergrund: Gerade in der 
Urlaubszeit werden die Blut-
konserven oft knapp.  r.

Einkaufscenter

Reise
durch die
Ozeane

Zu einer „interaktiven Erlebnis-
ausstellung“ rund um Meer und 
Tiefsee lädt seit gestern in der 
Schkeuditzer Nachbarschaft 
das Einkaufscenter Nova Even-
tis in Günthersdorf ein. Unter 
dem Titel „MeerErleben“ wer-
den bis zum 10. Juli Einblicke in 
unterschiedliche Ozeanwelten 
geboten.  Die Besucher können 
sich in sieben Ausstellungsmo-
dulen an Monitoren, Texttafeln 
und 20 interaktiven Exponaten 
durch die Weltmeere „reisen“. 
Im Tiefseekino werden laut 
Veranstalter faszinierende Un-
terwasseraufnahmen in höchs-
ter Qualität präsentiert. Kinder 
und Erwachsene können sogar 
als Pilot eines Mini-Tauchrobo-
ters tätig werden.

Anhand von Fossilien kön-
nen sich Interessierte über 
die Entwicklung des Lebens 
informieren. Außerdem gibt 
es die Möglichkeit, unter fach-
kundiger Leitung ausgewählte 
lebende Meerestiere hautnah 
zu erleben, versprechen die 
Organisatoren der Schau. Für 
Kinder und Jugendliche gibt es 
spezielle Angebote wie Experi-
mente mit Seifenblasenvulka-
nen und Erdplattenpuzzle.

Diese Ausstellung zum 
Thema Ozeane und Meeres-
forschung  ist gemeinsam von 
der ECE Projektmanagement 
GmbH & Co. KG und dem Bre-
mer Zentrum für Marine Um-
weltwissenschaften (Marum) 
konzipiert und umgesetzt 
worden. Anmeldungen für 
spezielle Führungen durch die 
gesamte Ausstellung sind im 
Center an der Kundeninforma-
tion möglich.  -art

Kinder der Kita „Sonnenkäfer“ aus Dölzig werden in der Zuckertüten-
woche von der örtlichen Feuerwehr besucht.  Foto: privat

Zuckertütenwoche

Geschenke für
Dölziger Kinder

Besonderen Besuch erhielten 
die Kinder der Kindertages-
stätte Sonnenkäfer in Dölzig 
in der „Zuckertütenwoche“. 
Die örtliche Feuerwehr kam 
mit Blaulicht und Sirene und 
brachte gemeinsam mit Ver-
tretern der Deutschen Bank 
aus Bitterfeld und Delitzsch 
Geschenke vorbei. Passend 
zur Fußball-WM gab es Bälle, 
Vuvuzelas, Süßigkeiten und 
viele Fanartikel. „Die Kinder 
haben sehr viel Spaß ge-
habt und wir möchten uns 
natürlich bei den Spendern 
bedanken“, sagt die Leiterin 
der in der Trägerschaft der 
Volkssolidarität befindlichen 
Einrichtung, Silke Otto. r.

Ganz neu, ganz frisch, gut zum Sandkuchen-Backen: In der Kita Koboldkiste ist dank der Hilfe der Eltern ein 
riesiger neuer Sandkasten entstanden.  Foto: Jörg ter Vehn

Reichlich Applaus erhalten die 17 Darsteller des neuen Theaterstü-
ckes der Villa Musenkuss bei der Premiere.  Foto: Michael Strohmeyer


